
 

Kleine Anfrage 

der Abg. Alex, Di Benedetto und Habermann (SPD) vom 21.03.2017 

betreffend Stellensituation bei den Polizeidienststellen in Offenbach 

und  

Antwort  

des Ministers des Innern und für Sport 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1. Wie stellt sich die Stellenentwicklung bei der Polizeidirektion Offenbach sowie den nachgeordne-

ten Polizeidienststellen im Zeitraum 1. Januar 2012 bis 28. Februar 2017 dar (bitte aufschlüsseln 
nach einzelnen Dienststellen)?  

 
Siehe Anlage 1. 
 
Frage 2. Sind alle tatsächlich vorhandenen Stellen derzeit mit Beamten besetzt? 
 Falls nein, bitten wir um Aufstellung der nicht besetzten Stellen, aufgeschlüsselt nach den einzel-

nen oben aufgeführten Polizeidienststellen.  
 

Stichtag 1. Februar 2017 Unbesetzt 
1. PRev. 3,0 
2. PRev. 4,0 
PSt. Mühlheim   0,89 
PSt. Heusenstamm inkl. PPo. Rodgau   8,83 
PSt. Neu-Isenburg inkl. PPo. Gravenbruch  9,0 
PSt. Langen    7,81 
Gesamt    33,53* 

 
*In der Tabelle sind lediglich diejenigen Organisationseinheiten genannt, in denen unter Zu-
grundelegung der durch die Behörde festgelegten Sollstärken derzeit Stellen unbesetzt sind. Die-
se Sollstärken werden grundsätzlich nur zweimal jährlich angepasst, sofern es sich um dauerhaf-
te Veränderungen handelt, und bilden somit nicht jederzeit den aktuellen Bedarf ab. Hierdurch 
ergibt sich in einigen Bereichen die in der Tabelle dargestellte Unterbesetzung. Diese wird je-
doch durch Überbesetzungen in anderen Organisationseinheiten der Polizeidirektion Offenbach 
sowie des Polizeipräsidiums Südosthessen, in denen derzeit ein erhöhter Personalbedarf festge-
stellt wurde, zum Teil ausgeglichen. In der Summe verbleibt für die Polizeidirektion Offenbach 
somit ein tatsächlicher Anteil von 7,5 freien Planstellen.   
 
Frage 3. Wie viele Mehrarbeitsstunden sind bei den Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten derzeit in 

den jeweiligen oben aufgeführten Polizeidienststellen angefallen (bitte aufschlüsseln nach den ein-
zelnen Polizeidienststellen)? 

 Wie ist der rechnerische Durchschnitt der Mehrarbeitsstunden für die Beamtinnen und Beamten 
bei den einzelnen Dienststellen? 

 
Die Stundenkonten aller Beamtinnen und Beamten bei den jeweils aufgeführten Dienststellen 
weisen mit Ablauf des 31. Januar 2017 nachstehende Mehrarbeitsstunden-Stände aus.  
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Polizeidienststellen 
Mehrarbeitsstunden-Stände der 
Beamtinnen und Beamten mit 
Ablauf des 31. Januar 2017 

Damit entfallen im rechneri-
schen Durchschnitt die nachfol-
genden Stunden auf eine Beam-
tin bzw. einen Beamten 

Polizeidirektion Offenbach rd. 3.600 Stunden rd. 128 Stunden 
1. Polizeirevier Offenbach rd. 9.300 Stunden rd. 185 Stunden 
2. Polizeirevier Offenbach rd. 8.700 Stunden rd. 146 Stunden 
REG Offenbach rd. 4.400 Stunden rd. 169 Stunden 
REG West rd. 3.400 Stunden rd. 199 Stunden 
Polizeistation Mühlheim rd. 5.000 Stunden rd. 158 Stunden 
Polizeistation Heusen-
stamm, einschl. Polizei-
posten Rodgau 

rd. 13.000 Stunden rd. 191 Stunden 

Polizeistation Neu-
Isenburg, einschl.  
Polizeiposten Gravenbruch 

rd. 6.500 Stunden rd. 131 Stunden 

Polizeistation Langen rd. 7.100 Stunden rd. 165 Stunden 
Polizeistation Dietzenbach rd. 8.300 Stunden rd. 185 Stunden 
EG Dietzenbach rd. 1.600 Stunden rd. 149 Stunden 
Polizeistation Seligenstadt rd. 6.700 Stunden rd. 163 Stunden 

 
Frage 4. Wie viele Krankheitstage sind in den Jahren 2012 bis 2016 in den jeweiligen oben aufgeführten 

Polizeidienststellen angefallen (bitte aufschlüsseln nach den einzelnen Polizeidienststellen und Jah-
ren)? 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Auswertung der Krankheitstage aufgrund der unter-
schiedlichen Arbeitszeitmodelle bei der hessischen Polizei die Kalendertage der Abwesenheit 
und nicht die Arbeitstage ausgewertet werden. Dies bedeutet, dass ein dauerhaft krankgeschrie-
bener Polizeibeamter mit vollen 365 Tagen in die Statistik eingeht und nicht mit seinen indivi-
duellen Arbeitstagen; im Jahr 2016 waren dies 253 Tage. Ein Polizeibeamter, der im Jahresver-
lauf drei Erkrankungen (jeweils von Montag bis Sonntag) zu verzeichnen hatte, bei denen er je-
weils fünf Arbeitstage dem Dienst fernblieb, wird somit aktuell mit 21 Kalendertagen und nicht 
mit 15 Arbeitstagen erfasst.  
 
Organisationseinheiten mit weniger als 10 Beschäftigten werden aus datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht gesondert ausgewiesen und werden mit der übergeordneten Organisationseinheit 
zusammengeführt.  
 
Organisations-
einheit 

Krankheits-
tage 2012 

Krankheits-
tage 2013 

Krankheits-
tage 2014 

Krankheits-
tage 2015 

Krankheits-
tage 2016 

PD Offenbach  1.964 Tage 1.388 Tage 1.175 Tage 1.256 Tage 2.105 Tage 
1. Polizeirevier 1.195 Tage    649 Tage    540 Tage    438 Tage    590 Tage 
2. Polizeirevier    881 Tage 1.192 Tage 1.024 Tage 1.309 Tage    946 Tage 
REG Offenbach 1.131 Tage    689 Tage 1.092 Tage    737 Tage    789 Tage 
REG West    352 Tage    449 Tage    290 Tage    453 Tage    411 Tage 
Polizeistation 
Mühlheim 

   831 Tage    746 Tage    569 Tage    504 Tage    615 Tage 

Polizeistation 
Heusenstamm 

2.005 Tage 1.543 Tage 1.271 Tage 1.491 Tage 1.378 Tage 

Polizeistation 
Neu-Isenburg 

   772 Tage    872 Tage    657 Tage 1.027 Tage 1.405 Tage 

Polizeistation 
Langen 

   456 Tage    685 Tage    317 Tage    821 Tage    546 Tage 

Polizeistation 
Dietzenbach 

   708 Tage    888 Tage    449 Tage    843 Tage    790 Tage 

EG Dietzenbach    147 Tage     64 Tage    265 Tage    341 Tage    193 Tage 
Polizeistation 
Seligenstadt 

1.295 Tage 1.236 Tage    900 Tage 1.237 Tage 1.160 Tage 
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Frage 5. Wie hoch ist die durchschnittliche Anzahl der Krankheitstage pro Person in den Jahren 2012 bis 
2016 in den jeweiligen oben aufgeführten Polizeidienststellen (bitte aufschlüsseln nach Jahren und 
den einzelnen Polizeidienststellen)? 

 

Organisations-
einheit 

Durch-
schnittliche 
Anzahl der 
Krankheits-
tage 2012 
pro Person 

Durch-
schnittliche 
Anzahl der 
Krankheits-
tage 2013 
pro Person 

Durch-
schnittliche 
Anzahl der 
Krankheits-
tage 2014 
pro Person 

Durch-
schnittliche 
Anzahl der 
Krankheits-
tage 2015 
pro Person 

Durch-
schnittliche 
Anzahl der 
Krankheits-
tage 2016 
pro Person 

PD Offenbach 31,68 Tage 25,70 Tage 21,76 Tage 24,15 Tage 31,89 Tage 
1. Polizeirevier 27,16 Tage 14,42 Tage 12,00 Tage 9,73 Tage 13,11 Tage 
2. Polizeirevier 15,46 Tage 17,28 Tage 14,22 Tage 18,44 Tage 16,60 Tage 
REG Offenbach 39,00 Tage 23,76 Tage 39,00 Tage 25,41 Tage 23,91 Tage 
REG West 18,53 Tage 23,63 Tage 15,26 Tage 22,65 Tage 21,63 Tage 
Polizeistation 
Mühlheim 
 

26,81 Tage 23,31 Tage 17,78 Tage 15,75 Tage 20,50 Tage 

Polizeistation 
Heusenstamm 

28,64 Tage 21,73 Tage 17,90 Tage 21,93 Tage 20,57 Tage 

Polizeistation 
Neu-Isenburg 

16,43 Tage 18,96 Tage 14,93 Tage 22,82 Tage 31,93 Tage 

Polizeistation 
Langen 

12,67 Tage 18,03 Tage 7,93 Tage 21,05 Tage 14,76 Tage 

Polizeistation 
Dietzenbach 

20,23 Tage 26,12 Tage 13,21 Tage 24,09 Tage 20,79 Tage 

EG Dietzenbach 14,70 Tage 5,33 Tage 20,38 Tage 28,42 Tage 17,55 Tage 
Polizeistation 
Seligenstadt 

31,59 Tage 31,70 Tage 23,08 Tage 31,72 Tage 29,00 Tage 

 
Frage 6. Wie viele Polizeibeamtinnen und -beamte sind in den jeweiligen oben aufgeführten Polizeidienst-

stellen älter als 55 Jahre (bitte aufschlüsseln nach den einzelnen Polizeidienststellen)? 
 

Dienststelle Polizeibeamtinnen bzw.  
-beamte über 55 Jahre 

Polizeibeamtinnen und  
-beamte gesamt 

PD Offenbach   1 29 
1. PRev.   5 52 
2. PRev.   3 64 
REG Offenbach 10 25 
REG West   4 18 
PSt. Mühlheim   4 32 
PSt. Heusenstamm inkl. 
PPo. Rodgau 

  5 63 

PSt. Neu-Isenburg inkl. 
PPo. Gravenbruch 

  4 49 

PSt. Langen   2 42 
PSt. Dietzenbach   5 49 
EG Dietzenbach   5 13 
PSt. Seligenstadt 10 40 

 
Hinsichtlich der Gesamtzahlen ist darauf hinzuweisen, dass diese nicht mit den in der Tabelle zu 
Frage 1 genannten Zahlen vergleichbar sind, da sich z.B. mehrere Personen eine Stelle teilen 
können. 
 
Frage 7. Hat es seit dem Jahr 2012 Angriffe auf Polizeibeamtinnen und -beamte in den jeweiligen oben 

aufgeführten Polizeidienststellen gegeben? 
 Falls ja, bitten wir um Aufschlüsselung nach einzelnen Polizeidienststellen. 
 
Der nachfolgende Fallzahlenvergleich bezieht sich ausnahmslos auf die Datenbasis der Polizeili-
chen Kriminalstatistik (PKS) und auf die in den jeweiligen Jahren abgeschlossenen Vorgänge.  
Die in der PKS praktizierte Einmalzählung einer Tathandlung mit dem jeweils schwerwiegends-
ten Delikt entspricht dem bundeseinheitlichen Standard, verhindert Überzählungen und ermög-
licht eine Vergleichbarkeit der erhobenen Daten auch auf Bundesebene.  
 
 
 
 
 
 
 



4 Hessischer Landtag   ·   19. Wahlperiode   ·   Drucksache 19/4705  

 

Detaillierte Aufschlüsselung der Angriffe auf PVB der Polizeidienststellen im Bereich Offen-
bach 
 

Kalenderjahr 

1. Pol-
Rev. 

2. Pol-
Rev. 

Pst. 
Mühl-
heim 

Pst. 
Heu-
sen-
stamm 

Pst. Neu-
Isenburg 

Pst. 
Langen 

Pst. Diet-
zenbach 

2012 26 34 3 14 17 18 17 
2013 16 34 2 12 15 21 12 
2014 19 30 3 15 13 14 13 
2015 28 16 8 14 12 15 19 
2016 14 46 5 16 23 12 19 

 
 
Wiesbaden, 22. Mai 2017 

Peter Beuth 

 

 

 
Anlage 
 
 
 
 



 

 

  Polizeivollzugsdienst Tarifbeschäftigte/Fach‐ 

und Verwaltungsbeamte 

1. Januar 2012  

Polizeidirektion (PD) 

Offenbach 

18,5 0

1. Polizeirevier (PRev.)  52 1,5

2. PRev.  65 2,25

Regionale 

Ermittlungsgruppe 

(REG) Offenbach 

19,5 2,95

REG West  19 1,5

Polizeistation (PSt.) 

Mühlheim 

31 1,25

PSt. Heusenstamm inkl. 

Polizeiposten (PPo.) 

Rodgau 

66,5 3,25

PSt. Neu‐Isenburg inkl. 

PPo. Gravenbruch 

54 1,0

PSt. Langen  39 1,5

PSt. Dietzenbach  46,5 2,45

Ermittlungsgruppe (EG) 

Dietzenbach 

9,5 0

PSt. Seligenstadt  36,5 1,0

Gesamt  457 18,65

 

 

 

 

1. Januar 2013  

PD Offenbach  21,5 0

1. PRev.  53 2,25

2. PRev.  65 2,5

REG Offenbach 21,5 2,95

REG West  17 1,5

PSt. Mühlheim 31 1,25

PSt. Heusenstamm inkl. 

PPo. Rodgau 

66,5 3,25

PSt. Neu‐Isenburg inkl. 

PPo. Gravenbruch 

55 1,0

PSt. Langen  41 1,5

Anlage 



PSt. Dietzenbach  45,5 2,87

EG Dietzenbach 9,5 0

PSt. Seligenstadt  36,5 1,0

Gesamt  463 20,07

 

 

 

1. Januar 2014  

PD Offenbach  21,5 0

1. PRev.  53 2,25

2. PRev.  66 2,5

REG Offenbach 22,5 3,0

REG West  17 1,5

PSt. Mühlheim 31 1,0

PSt. Heusenstamm inkl. 

PPo. Rodgau 

66,5 3,45

PSt. Neu‐Isenburg inkl. 

PPo. Gravenbruch 

55 1,0

PSt. Langen  42 1,5

PSt. Dietzenbach  45,5 2,0

EG Dietzenbach 8,5 0

PSt. Seligenstadt  36,5 2,0

Gesamt  465 20,2

 

 

 

1. Januar 2015  

PD Offenbach  21,5 0

1. PRev.  53 2,25

2. PRev.  66 2,24

REG Offenbach 22,5 3,5

REG West  17 0,5

PSt. Mühlheim 31 1,0

PSt. Heusenstamm inkl. 

PPo. Rodgau 

67,5 3,45

PSt. Neu‐Isenburg inkl. 

PPo. Gravenbruch 

55 1,0

PSt. Langen  43 1,5

PSt. Dietzenbach  46,5 2,0

EG Dietzenbach 8,5 0

PSt. Seligenstadt  36,5 1,0

Gesamt  468 18,44

   



1. Januar 2016  

PD Offenbach  23,5 0

1. PRev.  53 1,62

2. PRev.  65 2,44

REG Offenbach 23,5 4,25

REG West  17 1,5

PSt. Mühlheim 31 1,0

PSt. Heusenstamm inkl. 

PPo. Rodgau 

67,5 3,3

PSt. Neu‐Isenburg inkl. 

PPo. Gravenbruch 

55 1,0

PSt. Langen  43 1,5

PSt. Dietzenbach  45,5 2,0

EG Dietzenbach 8,5 0

PSt. Seligenstadt  36,5 1,0

Gesamt  469 19,61

   

28. Februar 2017   

PD Offenbach  23,5 0

1. PRev.  53 2,0

2. PRev.  65 1,99

REG Offenbach 23,5 4,13

REG West  17 1,5

PSt. Mühlheim 31 1,0

PSt. Heusenstamm inkl. 

PPo. Rodgau 

67,5 4,7

PSt. Neu‐Isenburg inkl. 

PPo. Gravenbruch 

55 1

PSt. Langen  43 1,5

PSt. Dietzenbach  45,5 2,0

EG Dietzenbach 8,5 0

PSt. Seligenstadt  36,5 1,0

Gesamt  469 20,82

 

 


